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A 0175/2022 (BJD) 

Auftrag Martin Rufer (FDP.Die Liberalen, Lüsslingen): Entlastungs- und Vereinfa-

chungsprogramm für die Raumplanung (14.09.2022)  

 

Die Regierung wird beauftragt, dem Kantonsrat für die Raumplanung ein «Entlastungs- und 

Vereinfachungsprogramm» vorzulegen. Damit sollen insbesondere die zunehmend hohen 

formellen und bürokratischen Anforderungen und Hürden in Nutzungsplanverfahren, na-

mentlich Ortsplanungsrevisionen, wie auch beim Bauen ausserhalb der Bauzone auf ein sinn-

volles Niveau zurückgebaut werden. Bei der Ausarbeitung des «Entlastungs- und Vereinfa-

chungsprogramms» sind die relevanten Stakeholder einzubeziehen. 

 

Begründung 14.09.2022: schriftlich. 

 

Die Anforderungen in Nutzungsplanverfahren und Baubewilligungsverfahren ausserhalb der 

Bauzone sind im Kanton Solothurn in den letzten Jahren massiv gestiegen. Ein Grund dafür 

ist in neuen Regulierungen auf Bundesebene zu suchen. Der zentrale Grund liegt jedoch bei 

der Erhöhung der Ansprüche an die Verfahren durch den Kanton und die Verkomplizierung 

der kantonalen Prozesse. 

Die zunehmenden Anforderungen führen beim Kanton zu stets steigenden Ausgaben. 

Gleichzeitig führen sie bei Gemeinden und Bauherren zu zusätzlicher Bürokratie, zu zusätzli-

chen Kosten und zu lange dauernden Planungsverfahren und Verzögerungen. So führen bei-

spielsweise Ortsplanungsrevisionen in vielen Gemeinden zu unverhältnismässig hohem perso-

nellem und finanziellem Aufwand. Gleichermassen betroffen sind Bauherrschaften in Gestal-

tungsplanverfahren oder Planungen von Bauprojekten ausserhalb der Bauzone. 

Im Rahmen der Umsetzung des Auftrages sind die Nutzungsplanverfahren und Bewilligungs-

verfahren systematisch auf Vereinfachung und Entlastung zu prüfen. In diesem Prozess sind 

die relevanten Stakeholder einzubeziehen. Ziel muss es sein, die Verfahren schlanker zu ge-

stalten und unnötige formelle und bürokratische Hürden zu beseitigen. Schlanke und effizi-

ente Verfahren sind für den Kanton Solothurn ein Standortvorteil. 
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